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Tolle Abschlussbusfahrt 2014

Unsere Reisegruppe war begeistert von der schönen Abschlussfahrt am 8. November 2014. Foto: cd

Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins, 
verehrte Heimat-, Natur- und Wanderfreunde!

Im  neuen  Vereinsjahr  haben  wir  für  unsere  Mitglieder  und  Gäste  ein  vielfältiges  und
abwechslungsreiches  Veranstaltungsprogramm  mit  Spaziergängen  und  Wanderungen,
Vorträgen und Besichtigungen sowie Fahrten mit Bus und Bahn zusammengestellt. Wir freuen
uns schon auf die Busreise zum 115. Deutschen Wandertag 2015 im Paderborner Land.

Besonders für unsere auswärtigen Fernmitglieder wollen wir auch weiterhin eine interessante
Vereinszeitschrift mit vielen Informationen aus verschiedenen Themenbereichen anbieten.

Wegen der sinkenden Mitgliederzahl bitten wir alle Mitglieder, kräftig Werbung für die preis-
werte und  attraktive Mitgliedschaft  im Glatzer Gebirgs-Verein zu machen. Informations- und
Werbematerial ist auf Anfrage bei unserer Geschäftsstelle erhältlich.

Wir freuen uns auf viele schöne Veranstaltungen und Begegnungen, hoffen auf eine gute Be-
teiligung mit vielen Mitgliedern und Gästen und bitten um möglichst frühzeitige und zahlreiche
Anmeldungen. Bitte bleiben Sie uns weiterhin treu und werben Sie für unseren Verein!

Es grüßt mit einem herzlichen „Frisch Auf“ und „Berg Heil“

Christian Drescher
– Vorsitzender –

Jetzt auf „Gefällt mir“ klicken und Fan werden:
Besuchen Sie im Internet die Facebook-Seite des GGV und
klicken Sie auf „Gefällt mir“, um Fan zu werden und aktuelle
Berichte mit tollen Fotos zu erhalten.

65. Jahr

Suchwort: Glatzer Gebirgs-Verein



AUS DER MITGLIEDERKARTEI

Sterbefälle
Der Glatzer Gebirgs-Verein gedenkt  seiner
treuen  Mitglieder,  die  in  den  vergangenen
Monaten verstorben sind. Die letzte Wande-
rung haben folgende Mitglieder angetreten:

siehe Papierausgabe

HERR,  GIB  IHNEN  DIE  EWIGE  RUHE.  –  RIP.
Wir werden unserer Verstorbener  immer treu gedenken.

Neumitglieder
Wir  begrüßen  unsere  neuen  Mitglieder  mit  einem
herzlichen „FRISCH AUF“ und „BERG HEIL“ in un-
serer Gemeinschaft und wünschen ihnen viel Freu-
de bei unseren Wanderungen und Veranstaltungen.

Als Neumitglieder begrüßen wir seit der vorletzten Ausgabe:

siehe Papierausgabe

Verleihung von Ehrenzeichen
Bei unserer Jahreshauptversammlung am 14.
Februar 2015 wurden folgende Mitglieder mit
der Verleihung von GGV-Ehrennadeln geehrt:

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Goldkranz“  mit  der
Urkunde für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten:

siehe Papierausgabe

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Silberkranz“  mit  der
Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft erhielten:

siehe Papierausgabe

Zu  Ehrenmitgliedern  für  langjährige  Mitgliedschaft  seit
54 Jahren wurden mit einer Urkunde ernannt:

siehe Papierausgabe

Bereits am 16. Januar 2015 zum Ehrenmitglied wurde mit
einer Urkunde ernannt:

siehe Papierausgabe

Das  Deutsche  Wanderabzeichen  des  Deutschen  Wander-
verbandes  mit  Ehrennadel  und  Erinnerungs-
urkunde für das Jahr 2014 erhielten bereits bei
unserer Nikolausfeier am 6. Dezember 2014:

siehe Papierausgabe

Hohe und runde Geburtstage von Mitgliedern

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die in den Monaten Mai
bis August einen hohen oder (halb)runden Geburtstag feiern:

siehe Papierausgabe

(Veröffentlicht werden 75. - 90. Geb. alle 5 Jahre, danach jedes Jahr.)

Alle Angaben in dieser Rubrik erfolgen trotz größter Sorgfalt
ohne Gewähr. Daher bleiben Irrtümer leider vorbehalten. dr
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Aufruf an alle Mitglieder:

Bilder für Mitgliederkartei einsenden
Wir hätten sehr gerne für die Karteikarten unserer Mitglieder
von Euch jeweils ein „Bild aus dem Leben“ (Portrait o.ä.), da-
mit wir (später) einmal wissen, wie welches Mitglied aussieht
oder ausgesehen hat, um uns besser an Euch zu erinnern.
Es wäre schön, auch je ein Bild von unseren verstorbenen
Mitgliedern zu erhalten, da noch alle alten Karteikarten vor-
handen sind.
Bitte sendet die Fotos an unsere Geschäftsstelle. Danke!

Es grüßt Euch mit „Frisch Auf“
Christa Drescher

ehrenamtliche Geschäftsführerin
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AUS DER VEREINSKASSE

Spenden für die Vereinsarbeit
Vergelt's Gott und Danke für die eingegangenen Spenden!

Größere Spenden (ab 100,00 €) erhielten wir von:

Name Wohnort Betrag

siehe Papierausgabe

Zweistellige Beträge (10,00 bis 99,99 €) spendeten an uns:

siehe Papierausgabe

Außerdem wurden kleinere Beträge unter 10,00 € gespendet.
Zeitraum der obigen Spendenzahlungen: 31.10.2014-06.03.2015

Erinnerung an die Beitragszahlung
Der Jahresbeitrag 2015 ist spätestens am 30. Juni
fällig!   Wir versenden keine weitere Rechnung!
Die Beitragsrechnung stand in der Ausgabe Nr. 1/2015.
Bitte  denken  Sie  an  die  Zahlung  Ihres  Mitglieds-
beitrages, wenn Sie dies noch nicht erledigt haben!

Der jährliche Mitgliedsbeitrag pro Person
beträgt unverändert seit 2008 mindestens ...

für Erwachsene
nur 12,00 €

für junge Mitglieder
bis 27 Jahre    4,00 €

Bei Rückfragen zum aktuellen Stand Ihrer Beitragszahlun-
gen wenden Sie sich bitte an unsere ehrenamtliche Kassie-
rerin Christa Drescher, Tel. (0 53 03) 99 092 88. Bitte ggf. auf
die SprachBox sprechen. Wir rufen gerne zurück!
Zahlungen per Lastschrift-Einzug sind leider nicht möglich!

Wir haben  seit 2008 unseren Beitrag nicht er-
höht  und  bitten  daher  wegen  allgemein  gestie-
gener Kosten um freiwillige Mehrzahlungen und
Spenden,  für die wir  ab 20,00 € eine  Spenden  -
quittung    zur Vorlage beim Finanzamt ausstellen.
Vielen Dank im Voraus!

Die fälligen Beiträge sind entweder in bar
bei  unserer Kassiererin Christa Drescher,
Tel.:  (0 53 03)  99 092 88,  einzuzahlen
oder  auf  das  bekannte  Girokonto des
Glatzer  Gebirgs-Vereins  (GGV)  Braun-
schweig  e.V.  zu  überweisen:  IBAN:
DEXX 2501 0030 XXXX XXXX XX,  BIC:
PBNKDEFF,  Postbank  Hannover.  (Auch

für  Zahlungen  aus  dem  EU-Ausland!  Alte  Konto-Nummer
XXX XXX XXX,  BLZ  250 100 30).  Eine  pünktliche  Zahlung
des  Beitrages  erspart  unserer  ehrenamtlich  tätigen
Kassiererin unnötige Arbeit und dem Verein Kosten. dr
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AUS DER REGION

Kirchliche Veranstaltungen zu 70 Jahre 
Kriegsende sowie Flucht und Vertreibung

Neuanfänge nach Ruinen, Flucht und Vertreibung. 
Ausstellung
Ostdeutsche Katholiken in der Region Braunschweig 1945-1955
Ausstellung  der  CityPastoral  Braunschweig  in  Kooperation  mit  dem
Braunschweigischen Landesmuseum.
Nie sonst in der Bistumsgeschichte ist die Zahl der Gläubigen in so kur-
zer Zeit so gewachsen wie in den Nachkriegsjahren 1945-1955, vor al-
lem  durch  den  Zuzug  ostdeutscher  KatholikInnen,  namentlich  aus
Schlesien.  Dies hatte gravierende Folgen für die Diasporagemeinden
auch der Region Braunschweig. Die Ausstellung mit Bild- und Tondoku-
menten und  „herübergeretteten“  Erinnerungsstücken  gibt  Einblicke  in
die  persönlichen  Neuanfänge  der  Flüchtlinge  und  Vertriebenen  wie
auch der Gemeinden, in denen sie angekommen waren.
Dauer: 02.05.2015 bis 31.05.2015 
Ort: Ausstellungszentrum, Hinter Aegidien, 38100 Braunschweig
Ansprechpartner: Siegfried J. Mehwald, Tel. 0178-2873708
Quelle:  Projektbüro  Bistumsjubiläum,  Schuhstr.  5,  31134 Hildesheim,
Tel. (05121) 307-225, Internet: www.bistumsjubilaeum-hildesheim.de

70 JAHRE KRIEGS ENDE 
Veranstaltungen und Ausstellungen in der Propstei Braunschweig

„HABEN VERTRIEBENE EIN RECHT AUF IHRE HEIMAT?“
Die „Ostdenkschrift“ der Evangelischen Kirche von 1965
20 Jahre nach dem Ende des 2. Weltkrieges hat die Evangelische Kir-
che mit ihrer sogen. „Ostdenkschrift“ ein heikles Thema angesprochen
und mit diesem mutigen Text Stellung zu der brisanten Streitfrage nach
einem „Recht auf Heimat“ genommen. Die Lage der Vertriebenen und
das  Verhältnis  des  deutschen  Volkes  zu  seinen  östlichen  Nachbarn
wurden aus kirchlicher Sicht neu bewertet. Heute können daraus Denk-
impulse für gegenwärtige Fragestellungen abgeleitet werden.
Termin: Mittwoch, 20. Mai 2015, 15:00-17:00 Uhr, St, Katharinen
Veranstaltung im Rahmen von „Mittwochnachmittag an St. Katharinen“.
Mit Kaffee und Kuchen.  Ort: Großer Saal Gemeindehaus, An der Ka-
tharinenkirche 4, 38100 Braunschweig (am Hagenmarkt)
Referent: Werner Busch
Quelle: Ev.-luth. Propstei Braunschweig, Schützenstr. 23, 38100 Braun-
schweig, Tel. (0531) 4718-24, Internet. www.propstei-braunschweig.de

Naturerlebniszentrum Riddagshausen
Haus Entenfang wird am 24. April eröffnet
Am 25. April  ab 11:00 Uhr öffnet das Naturerlebniszentrum Riddags-
hausen am Nehrkornweg 2 seine Türen für  die  Besucher.  Inhalt  der
Ausstellung sind die Lebensräume sowie die Tier- und Pflanzenarten
des Naturschutzgebietes Riddagshausen. Ein weiterer Teil beschäftigt
sich mit der Geschichte des Hauses Entenfang.
Auch die erste Wechselausstellung, untergebracht in Raum 4, ist fertig.
Hier  informiert  der  Abwasserverband  Braunschweig  über  das  in
Deutschland einzigartige Braunschweiger  Modell.  Der effiziente Was-
ser-Nährstoff-Energiekreislauf  führt  Abwasser  aus der Stadt  und Bio-
energie vom Land zusammen.
Auch die Braunschweiger Rieselfelder als vielseitiger Lebensraum wer-
den beschrieben. Dieser Teil der Ausstellung wurde vom Abwasserver-
band  Braunschweig  und  der  Stadtentwässerung  Braunschweig  fi-
nanziert.

Ort:  Naturerlebniszentrum Haus Entenfang im Naturschutzgebiet  Rid-
dagshausen (Nehrkornweg 2, vom Café Teetied 200 Meter nach Os-
ten). Bitte nutzen Sie die Parkplätze an der Ebertallee.

Niedersachsens erster Baumwipfelpfad in
Bad Harzburg wird am 8. Mai eröffnet
Ab dem Frühjahr 2015 ist die Natur in luftiger Höhe 
zwischen alten Baumkronen im Harz zu erleben.

Bad Harzburg. Die Bau-
arbeiten  am ersten  nie-
dersächsischen  Baum-
wipfelpfad  im  Harz  ge-
hen gut voran. 
Nun steht der Termin für
die Eröffnung am 8. Mai
statt.  Der  Einstiegsbe-
reich befindet sich unter-
halb  des  Großen  Burg-
berges im Kalten Tal  in
Höhe  des  Skyrope-
Hochseilparks  gleich

hinter dem Märchenwald in der Nähe der Burgbergseilbahn.
Der rund 1.000 Meter lange Pfad in Höhe der Baumkronen ist barriere-
frei und damit für Kinder, Familien, Senioren und Menschen mit Behin-
derung geeignet.
Weitere Informationen im Internet unter: www.baumwipfelpfad-harz.de

Neuer Rundwanderweg im Elm mit 4 Etappen
Im August 2014 wurde ein 75 Kilometer langer Rundwanderweg eröff-
net, auf dem sich der Elm in vier Tagesetappen erwandern lässt.

Der  „Elmkreisel“  verbindet
die  Städte  Schöningen,
Schöppenstedt und Königs-
lutter  am  Elm  im  größten

Buchenwald Norddeutschlands im Osten Niedersachsens.
Umfassend ausgeschilderte Routen und leicht begehbare Wanderwege
garantieren Ihnen ein angenehmes Wandervergnügen. Neben dem Ge-
nuss der Natur bietet die Strecke vielseitige kulturelle Sehenswürdigkei-
ten. Das Forschungs- und Erlebniszentrum Schöninger Speere – palä-
on,  der  Kaiserdom  in  Königslutter  und  das  Eulenspiegelmuseum  in
Schöppenstedt runden Ihre Wanderung mit kulturellen Erlebnissen ab.
Der Wegeverlauf ist im Internet unter www.elm-freizeit.de zu sehen.

125 Jahre Brockengarten
Der Brockengarten feiert dieses Jahr sein 125-jähriges Bestehen. Am
8. und 9. Juni findet hierzu ein Festsymposium der Nationalparkverwal-
tung Harz im Tagungszentrum Kloster Drübeck statt.
Als 1890 Prof. Dr. Albert Peter als Direktor des Botanischen Gartens in
Göttingen den „Versuchsgarten Brocken“ gründete, konnte er nicht ah-
nen, welche wechselvolle Geschichte der Garten erleben würde.
Bedingt  durch  die  Folgen  des  Ersten  und  des  Zweiten  Weltkrieges
mussten zwischen 1914 und 1934 sowie zwischen 1945 und 1950 die
Arbeiten  im  Garten  eingestellt  werden.  Nachdem das  Brockengebiet
1961 zum militärischen Sperrgebiet  erklärt  wurde, war die Betreuung
des Gartens sehr erschwert. 1971 kam sie erneut ganz zum Erliegen.
Während der fast  20-jährigen  Zwangspause eroberte  sich die  heimi-
sche Brockenflora die Flächen zurück, die ihr 1890 entzogen wurden.
Mit der Ausweisung des Nationalparks Hochharz am 1. Oktober 1990
begann der Wiederaufbau des Gartens. Inzwischen ist der Botanische
Garten auf dem Brocken als Ziel für die Brockenbesucher ebenso wie
als Forschungsstätte für den Nationalpark nicht mehr wegzudenken.
Der Besuch des Brockengartens ist nur mit einer Führung möglich: vom
13.  Mai  bis  15.  Oktober  Montag  bis  Freitag  (außer  an  Feiertagen),
11.30 Uhr und 14.00 Uhr. Treffpunkt: Brocken, Eingang Wetterwarte
Quelle: Nationalparkverwaltung Harz, Lindenallee 35, 38855 Wernige-
rode, Tel. (03943) 5502-0, Internet: www.nationalpark-harz.de
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TERMINE FÜR 2015

Veranstaltungsprogramm für 2015
Liebe Heimat- und Wanderfreunde!

An dieser gewohnten Stelle finden Sie wieder in der Heftmitte zum
Herausnehmen  unser  aktuelles  Veranstaltungsprogramm  für  das
laufende Jahr, das wieder recht umfangreich und vielfältig ist.

Wichtige Erläuterungen und Hinweise zum Veranstaltungs-
programm finden Sie am Ende dieser Rubrik auf der Seite 7.

April 2015
Do., 23.04. Spaziergang  zur  Richtstätte  im  Lechlumer  Holz

(ca. 3-6 km), anschl. Einkehr. Treffpunkte: 13:00 Uhr
BS-Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  4,- €.  13:30  Uhr
Wanderparkplatz in der Straße „Waldweg“ in Wolfen-
büttel.  Führung:  Christian  Drescher.  Anmeldung
erbeten bis 19.04.  bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

Mai 2015
Sa., 02.05. Heimatstube geschlossen (langes Feiertagswochen-

ende zum 1. Mai)
Sa., 09.05. Der Vortragsnachmittag in der Heimatstube entfällt.

Stattdessen gemeinsamer  Besuch der Ausstellung
„Neuanfänge  nach  Ruinen,  Flucht  und  Vertrei-
bung“  (siehe  auch  Seite  4).  Treffpunkt:  14:00  Uhr
Ausstellungszentrum  Hinter  Ägidien,  38100  Braun-
schweig.  Einkehr  nach  örtl.  Absprache.  Anmeldung
erbeten bis 06.05. bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88
18:00  Uhr  Eucharistiefeier  der  Christen  aus  der
Ostdeutschen Heimat (Pontifikalamt) im Liebfrauen-
münster  St.  Aegidien  zu  Braunschweig,  Ägidien-
markt/Spohrplatz.  Heimatpriester:  Weihbischof  Dr.
Reinhard Hauke aus Erfurt (Vertriebenenbischof)

Do., 14.05. Himmelfahrtswanderung  (Tageswanderung)  im
Harz über den Liebesbankweg auf den Bocksberg
(ca. 2-12 km). „Fußkranke“ mit Seilbahn-Fahrt (Extra-
kosten).  Einkehrmöglichkeit.  Treffpunkte:  09:00  Uhr
BS-Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  7,- €.  .  10:00  Uhr
Hahnenklee,  Großparkplatz  hinter  der  Gustav-Adolf-
Stabkirche,  Straße  „Am  Bocksberg“.  (Anfahrt  über
A395–Schladen/Süd–B82–Goslar–B241–Bockswiese)
Führung: Christian Drescher.  Anmeldung erbeten bis
09.05.  bei  der  GGV-Geschäftsstelle,  Tel.:  (0 53 03)
99 092 88

Sa., 16.05. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Sa., 16.05. Radtour der „Jungen Grupe“ auf dem E6 mit Kon-

trolle  der  Wegemarkierungen.  Treffpunkt:  10:00  Uhr
Wendhausen, Parkplatz an der Hauptstraße. Mittags-
pause am Tankumsee, Endstation in Gifhorn. Info bei
Bernward  Pabsch,  Tel.  (0  53  07)  91  12  66  oder
Joachim Pabsch, Tel. (0 51 21) 26 18 60

So., 17.05. Zum  Wandertag  zur  biologischen  Vielfalt  (UN-
Dekade): Spaziergang/Halbtageswanderung  zur
Kaiserpfalz Werla mit fachkundiger Führung (ca. 2-5
km), anschl. Einkehr im Café an der Schlangenfarm.
Treffpunkte:  09:15  Uhr  BS-Stadthalle  (*)  –
Mitfahrpreis:  5,- €.  10:00  Uhr  Parkplatz  Werla
zwischen  Werlaburgdorf  und  Schladen  (L615,  „alte“
B4). Organisation: Christian Drescher. (Teilnahme für

GGV-Mitgl.  kostenfrei,  Gäste  3,-  €)  Anmeldung
erbeten bis 16.05.  bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

So., 31.05. Großes Fest im Heimathaus in Lüdenscheid: 65 Jahre
Grafschafter Bote, 5 Jahre Stiftung Grafschaft Glatz/
Schlesien,  80  Jahre  Peter  Großpietsch.  Näheres
siehe  Grafschafter  Bote.  Evtl.  Anreise  in  Pkw-Fahr-
gemeinschaften.  Anmeldung  frühzeitig  erforderlich!
(Veranstalter: Zentralstelle Grafschaft Glatz e.V.)

Juni 2015
Di., 02.06. Besuch  einer  Imkerei.  Treffpunkt:  13:45  Uhr  BS-

Mascherode, Kreuzung Alte Kirchstr./Möncheweg/Am
Kleinen Schafkamp. Buslinien 411, 431 und 442 bis
Haltestelle „Hinter den Hainen“. Parkmöglichkeiten in
der  Nähe.  Anschl.  Kaffeetrinken  nach  örtlicher
Absprache.  Organisation:  Günter  Just.  Max.  15
Teilnehmer. Anmeldung erforderlich bis 26.05. bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 06.06. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Sa., 13.06. Tageswanderung  mit  den  Magdeburger

Wanderfreunden  in  Gommern  (kleine  und  große
Tour, ca. 3-4 + 10-12 km, Gesteinslehrpfad, Kräuter-
garten,  Heidegarten)  mit  Einkehr.  Treffpunkt:  07:00
Uhr BS-Hauptbahnhof, Eingangshalle. Anfahrt mit DB-
Schönes-Wochenende-Ticket  (Fahrpreis  ca.  12,50-
19,50 € pro Person). Organisation: Christian Drescher.
Führung:  Wanderbewegung  Magdeburg.  Anmeldung
erforderlich bis  06.06.  bei  der  GGV-Geschäftsstelle,
Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Mi., 17.06. – Mo., 22.06. Busreise  nach  Paderborn  mit
Besuch  des  115.  Deutschen  Wandertages.
Pauschalreise  mit  Busfahrt,  Hotel/HP,  Ausflügen,
Festveranstaltungen.  Reiseveranstalter:  Ulli-Reisen,
Braunschweig.  Organisation/Reiseleitung:  Christian
Drescher. Programm, Reisepreis und Näheres siehe
Reiseausschreibung auf Seite 8. Es sind noch Plätze
frei! Anmeldung umgehend erforderlich bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 20.06. Heimatstube geschlossen (wegen Busreise)
Sa., 20.06. + So., 21.06. Deutschlandtreffen  der  Schlesier.

Motto „Gemeinsam für Schlesien“.  Kongresszentrum
Hannover (HCC), Niedersachsenhalle und Eilenriede-
halle.  Eintritt:  15,00 € für  beide Tage. (Veranstalter:
Landsmannschaft Schlesien, Bundesgeschäftsstelle)

Fr., 26.06. – So., 28.06. 34. Tag der Niedersachsen
in  Hildesheim (Veranstalter:  Land Niedersachsen)  –
Individuelle Teilnahme

Juli 2015
Sa., 04.07. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Di., 07.07. Tagesbusfahrt  zum  Kyffhäuser  (Denkmal) und

nach Bad Frankenhausen  (Bauernkriegspanorama).
Achtung! Neue Abfahrtszeiten: 07:00 Uhr Wendeburg-
Zweidorf – 07:30 Uhr BS-Rote Wiese – 07:40 Uhr BS-
ZOB – 08:00 Uhr Salzdahlum, Domäne – 08:15 Uhr
WF-Forum (nur bei Bedarf). Rückkehr: ca. 19:30 Uhr
bis 20:30 Uhr. Fahrpreis für Busfahrt  mit 2 × Eintritt
und Führung:  40,00 € pro  Person.  Programm siehe
Seite  7.  Anmeldungen ab sofort  erforderlich bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Fr., 10.07. Besichtigung  der  Geigenbaufirma  Rautmann  in
Braunschweig  (gegründet  1844).  Treffpunkt:  13:45
Uhr BS-Wilhelmstr. 98 (Parkhaus) vor dem Aldi-Markt.
Organisation:  Günter  Just.  Max.  20  Teilnehmer.
Anmeldung  erforderlich bis  03.07.  bei  der  GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
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Sa., 18.07. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
So., 19.07. Tageswanderung im Harz im Elendstal und zu den

Schnarcherklippen  (ca.  10  km  mittelschwer,  HWN
14+20+21),  anschl.  Einkehr.  Treffpunkte:  09:00  Uhr
BS-Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  9,- €.  10:15  Uhr
Elend,  Parkplatz  Ortsmitte,  Denkmalsplatz  (Anfahrt
über  B4-Braunlage-B27).  Führung:  Christian
Drescher. Anmeldung erbeten bis 16.07. bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 25.07. Bahnfahrt  nach  Oldenburg  mit  Stadtrundgang.
Treffpunkt:  07:00  Uhr  BS-Hauptbahnhof,  Eingangs-
halle. Anfahrt mit Niedersachsen-Ticket (Fahrpreis ca.
8,50-12 € pro  Person).  Führung: Christian Drescher.
Anmeldung  erforderlich bis  22.07. bei  der  GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 25.07. Totengedenken  für  verstorbene  GGV-Mitglieder
entfällt dauerhaft

August 2015
Sa., 01.08. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
So., 02.08. Tageswanderung  im Harz  zur  Zillerbachtalsperre

(ca. 10 km mittelschwer,  HWN 36),  anschl.  Einkehr.
Treffpunkte:  09:00  Uhr  BS-Stadthalle  (*)  –  Mitfahr-
preis:  9,- €.  10:15  Uhr  Elbingerode  (Oberharz),
Wanderparkplatz  in  der  Straße  „Unter  den  Birken“
(Anfahrt  über  A395-Vienenburg-B6n-Wernigerode-
B244).  Führung:  Christian  Drescher.  Anmeldung
erbeten bis 27.08.  bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

Sa., 15.08. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Mi., 19.08. Spaziergang  oder  Halbtageswanderung  zur

Heideblüte  im  Heiligen  Hain  (ca.  4-8  km  leicht),
anschl.  Einkehr/Grillen?.  Treffpunkte:  09:00 Uhr BS-
Stadthalle (*) – Mitfahrpreis: 7,- €. 10:00 Uhr Parkplatz
Heiliger Hain bei Betzhorn (Anfahrt über B4-Gifhorn-
Wesendorf, ab Wahrenholz ausgeschildert). Führung:
Christian Drescher. Anmeldung erbeten bis 15.08. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 22.08. Bahnfahrt  zum  Hamburger  Hafen  und  zur
Speicherstadt.  Treffpunkt:  06:45  BS-Hauptbahnhof,
Eingangshalle.  Anfahrt  mit  Niedersachsen-Ticket
(Fahrpreis ca. 8,50-12 € pro Person). Führung: Chris-
tian Drescher.  Anmeldung erforderlich bis 19.08. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 29.08. Busfahrt  zur  69.  Wallfahrt  der  Grafschaft  Glatz
nach Telgte (Westfalen). Haltestellen wie im Vorjahr:
nur noch ab Braunschweig: 05:00 Uhr BS-Rote Wiese,
05:20 Uhr Vechelde, 05:45 Uhr PE-Essinghausen und
06:30 Uhr Garbsen. Rückkehr in PE-BS zw. 19:30 u.
20:30 Uhr. Fahrpreis: 30,00 € pro Person. Ablauf und
Näheres  siehe  Seite  8.  Anmeldung  erforderlich,
frühzeitig  bis  22.07.,  spätestens  bis  25.08. bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

September 2015
Di., 08.09. Besichtigung  des  Flughafens  Braunschweig-

Wolfsburg.  Treffpunkt:  13:45  Uhr  Flughafen  Braun-
schweig,  Lilienthalplatz  5,  38108  Braunschweig
(Buslinie  413  bis  „DLR“  oder  Buslinie  416+436  bis
„Flughafen“).  Wichtig:  Personalausweis  unbedingt
erforderlich!  Hinweis:  Getränke  über  100  ml,  spitze
Gegenstände und sonstige gefährliche Gegenstände
(z.B.  Waffen)  dürfen  zur  Besucherführung  nicht
mitgenommen  werden! (Teilnahme  für  GGV-Mitgl.
kostenfrei,  Gäste  2,-  €)  Anschl.  Einkehr  nach  örtl.
Absprache. Organisation: Günter Just.  Max. 20 Per  -
sonen. Anmeldung unbedingt erforderlich, spätestens

bis 01.09. ab sofort bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

Sa., 05.09. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
So., 06.09. Wanderung mit den Magdeburger Wanderfreunden

am Südsee Braunschweig (ca. 8-12 km leicht, VRB-
Ticket erforderlich) mit Einkehr. Treffpunkt: 10:30 Uhr
BS-Hauptbahnhof  (Eingangshalle)  zur  Abholung  der
Magdeburger Wanderfreunde am Bahnsteig. Führung:
Christian Drescher. Anmeldung erbeten bis 30.08. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

So., 06.09. 15:00 Uhr Regionaler „Tag der Heimat“ im Saal der
Gaststätte  „Gliesmaroder  Thurm“,  Berliner  Str.  105,
38104  Braunschweig.  (Veranstalter:  BdV-Kreisver-
band Braunschweig e.V.) – Individuelle Teilnahme

Fr., 18.09. Halbtageswanderung  um  Salzdahlum  (ca.  6  km,
Spaziergang  möglich)  zum  Schnitzel-Essen.  Treff-
punkte:  13:30 BS-Stadthalle  (*) – Mitfahrpreis:  4,- €.
14:00 Uhr Salzdahlum, Am Badeteich. Führung: Horst
Scholz.  17:00  Uhr  Schnitzel-Essen  im  MTV-Sport-
heim, Braunschweiger Str. 32 (auch für Nichtwanderer
möglich).  Anmeldung  (wegen  Essenbestellung)
unbedingt  erforderlich bis  06.09.  bei  der  GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 19.09. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Oktober 2015
Sa., 03.10. Heimatstube geschlossen (Feiertag)
Sa., 10.10. 14:00-21:00 Uhr Schlesische Kirmesfeier im Restau-

rant „Zur Erholung“, Helmstedter Str. 91, Braunschwg.
Näheres in den „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 3/2015.

Sa., 17.10. Heimatstube geschlossen
Sa., 24.10. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42 

(Ersatztermin für 17.10. – Oktober hat 5 Samstage)
November 2015
Sa., 07.11. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Sa., 14.11. Traditionelle  Abschlußbusfahrt  zu  einem  beson-

deren Essen  mit Besichtigung. Näheres wird später
bekanntgegeben.

Sa., 21.11. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42
Dezember 2015
Sa., 05.12. 14:00-18:00 Uhr Advent- und Nikolausfeier (Kaffee-

trinken,  Adventsprogramm  mit  Nikolaus)  im  Restau-
rant  „Zur  Erholung“,  Helmstedter  Str.  91,  38126
Braunschweig  (Tramlinie  4  bis  „Hauptfriedhof“).
Näheres  in  den  „GGV-MITTEILUNGEN“  Nr.  3/2015.
(Unsere Heimatstube ist an diesem Tag geschlossen!)

Sa., 12.12. Adventswanderung mit den Magdeburger Wander-
freunden  zum  Braunschweiger  Weihnachtsmarkt
(ca.  4-10  km  leicht,  mehrere  Abkürzungen  mit
Tram/Bus  möglich).  Treffpunkt:  10:30  Uhr  BS-
Hauptbahnhof  (Eingangshalle)  zur  Abholung  der
Magdeburger Wanderfreunde am Bahnsteig.  Anschl.
Einkehr auf dem Weihnachtsmarkt. Führung: Christian
Drescher. Anmeldung erbeten bis 08.12. bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 19.12. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstr. 42

Zeichenerklärungen, Erläuterungen und Hinweise:

Diese Wanderungen punkten
für das Deutsche Wanderabzeichen!

HWN: Stempelstellen der Harzer Wandernadel
(*) Zur Bildung von Fahrgemeinschaften an der Stadthalle in Braun-

schweig (Leonhardplatz) bitte die Hinweise auf Seite 7 beachten.
Die Tagesbusfahrten werden vom Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)
Braunschweig e.V. veranstaltet und durchgeführt.
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Die  mehrtägige  Busreise  wird  vom  Glatzer  Gebirgs-Verein
(GGV) Braunschweig e.V. veranstaltet und in dessen Auftrag als
Pauschalreise von einem Busunternehmen durchgeführt.

Die Termine im Kursivdruck werden nicht vom Glatzer Gebirgs-Verein
veranstaltet. Der jeweilige Veranstalter ist hierfür selbst verantwortlich.

Über  aktuelle  oder  kurzfristige  Änderungen informieren  Sie
sich bitte gegebenenfalls vor den Veranstaltungen direkt beim
jeweils  angegebenen  Wanderführer  oder  dem Veranstalter.
Rückfragen bitte an die jeweils angegebenen Ansprechpartner.
Wanderführer: Christian  Drescher,  Tel.:  (0 53 03)  99 092 88,
Mobil: 01 70 - 2 65 69 50 – Horst Scholz, Tel.: (0 53 31) 7 61 08

Treffpunkt für Fahrgemeinschaften an der Stadthalle
Braunschweig am Leonhardplatz   (siehe Karte):

© Karte: OpenStreetMap-Mitwirkende (www.openstreetmap.org)

Für die auswärtigen Wanderungen und Veranstaltungen bieten wir bei
auswärtigen  Anfahrten  zur  Bildung  von  Fahrgemeinschaften den
Treffpunkt  am  Leonhardplatz / Ecke  Gestäckerstraße  vor  der
Schranke an der Parkplatz-Einfahrt  zur Stadthalle Braunschweig
(Haltestellen „Leonhardplatz/Stadthalle“ der Tramlinien 4 und M5 sowie
der Buslinien M19, M29, 411, 436, 452 befinden sich an der Kreuzung
Leonhardstraße/Altewiekring)  nur  bei  rechtzeitiger vorheriger
Anmeldung der  Mitfahrer  bei  unserer  Geschäftsstelle  an.  Für
Fahrgemeinschaften  wird  ein  entfernungsabhängiger  Mitfahrpreis
angegeben, der unter Ausschluss der Haftung für den Fahrer erfolgt.
Alle  Öffnungstage unserer Heimatstube in der Kreuzstraße 42
sind  im  vorstehenden  Veranstaltungsprogramm  angegeben,  um
unnötige  Rückfragen  zu  vermeiden.  In  Einzelfällen  kann  die
Heimatstube trotz Ankündigung z.B. wetterbedingt, wegen Krankheit
oder „bei Notfällen“ ausnahmsweise geschlossen bleiben.

Hinweise  zum  Programm  des  Glatzer  Gebirgs-Vereins:
Gäste  sind  bei  allen  Terminen  herzlich  willkommen!  Die
Teilnahme  an  den  Wanderungen  und  Veranstaltungen,  ein-
schließlich An- und Rückfahrt (auch Mitfahrer gegen Zahlung in
Fahrgemeinschaften)  erfolgt  stets  auf  eigene  Gefahr.  Eine
Haftung kann vom Verein  nicht übernommen werden. Eventuelle
Schäden sind nicht durch eine Versicherung gedeckt.

Die Termine in Kursiv-Druck stehen  nicht in der Verantwortung
des  Glatzer  Gebirgs-Vereins.  Es  kann  daher  vom  GGV  keine
Gewähr für  die  Richtigkeit  und  das  Stattfinden  übernommen
werden. Auskünfte sind beim genannten Veranstalter erhältlich.

Die  aktuellen  Termine  sowie  eventuelle  Änderungen
und Ergänzungen sowie wichtige Informationen finden
Sie auch im Internet unter:

www.glatzer-gebirgsverein.de

AUS DEM PROGRAMM

Ostdeutscher Gottesdienst am 
Sonnabend vor dem Muttertag
Die traditionelle Eucharistiefeier der Christen aus der Ostdeutschen
Heimat, die seit 1984 jährlich am Sonnabend vor dem Muttertag im
Liebfrauenmünster St. Aegidien zu Braunschweig stattfindet, wird in
diesem Jahr am Sonnabend, den 9. Mai, ab 18 Uhr als Pontifikal-
amt (Bischofsmesse) mit Weihbischof Dr. Reinhard Hauke aus Er-
furt, Beauftragter der Deutschen Bischofskonferenz für die Vertrie-
benen- und Aussiedlerseelsorge (Vertriebenenbischof) gefeiert.
Unser üblicher Vortragsnachmittag in der Heimatstube entfällt aus
organisatorischen Gründen. Stattdessen besuchen wir gemeinsam
die  Ausstellung  „Neuanfänge  nach  Ruinen,  Flucht  und  Vertrei-
bung“  (siehe  auch  Seite  4).  Treffpunkt:  14:00  Uhr  Ausstellungs-
zentrum Hinter  Ägidien,  38100  Braunschweig.  Einkehr  nach  örtl.
Absprache. Anmeldung erbeten bis 06.05. bei der GGV-Geschäfts-
stelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Junge Gruppe im GGV
Die jährliche Radtour  unserer Nachwuchsgruppe
der Jüngeren auf dem Europa-Wanderweg E 6 mit
Kontrolle der Wegemarkierungen findet am Sonn-
abend, den 16. Mai statt.
Der Treffpunkt ist um 10:00 Uhr in Wendhausen
auf dem Parkplatz an der  Hauptstraße.  Mittags-
pause am Tankumsee, Endstation in Gifhorn. 

Interessenten melden sich bitte rechtzeitig bei: Bernward Pabsch,
Tel. (05307) 91 12 66 oder Joachim Pabsch, Tel. (05121) 26 18 60

Tagesbusfahrt zum Kyffhäuser
Am Dienstag,  den 7.  Juli,  unternehmen wir  eine  Tagesfahrt  mit
dem  Bus  zum  Kyffhäuser  mit  Besuch  des  Bauernkriegspano-
ramas in Bad Frankenhausen und des Kyffhäuser-Denkmals.
Leistungen:
Busfahrt im modernen Reisebus (Nichtraucher)
Besichtigung  mit  Führung  im  Panoramamuseum  mit  dem  sog.
Bauernkriegspanorama. Das Monumentalgemälde „Frühbürgerliche
Revolution  in  Deutschland“  des  Meisters  Werner  Tübke  ist  mit
123 Metern × 14 Metern das größte Rundgemälde der Welt.
Anschließend Würstchenpause am Bus
Nach  der  Weiterfahrt  gemeinsamer  Aufstieg  zum  Kyffhäuser-
Denkmal (ca. 12 Minuten Fußweg). Das „Kaiser-Wilhelm-National-
denkmal auf dem Kyffhäuser“ ist das größte Denkmal Thüringens.
Neben dem Reiterstandbild Kaiser Wilhelms I. ist vor allem die in
Stein  gemeißelte,  6,5 Meter  hohe  Figur  von  Kaiser  Friedrich
Barbarossa sehr bekannt.  Für alle,  die nicht so gut zu Fuß sind,
fährt  eine Kutsche  (Extrakosten!).  Selbständige  Besichtigung  des
Kyffhäuser-Denkmals.
Danach gemeinsames Kaffeetrinken. Anschließend Rückfahrt.
Achtung! Neue Abfahrtszeiten: 07:00 Uhr Wendeburg-Zweidorf –
07:30  Uhr  BS-Rote  Wiese  –  07:40  Uhr  BS-ZOB  –  08:00  Uhr
Salzdahlum, Domäne – 08:15 Uhr WF-Forum (nur bei Bedarf).
Rückkehr: ca. zwischen 19:30 Uhr und 20:30 Uhr. 
Reisepreis pro Person: 40,00 €
Anmeldungen erforderlich  ab sofort bei  der  GGV-Geschäftsstelle,
Tel.: (0 53 03) 99 092 88 (Zustieg unbedingt angeben!)

GGV-MITTEILUNGEN 2/2015 7

© Silhouette DWV



Der Termin und die Dauer für unsere diesjährige (kürzere) Busreise
mit Besuch des 115. Deutschen Wandertages in Paderborn wurde
nach Wunsch der Mehrzahl der Teilnehmer endgültig festgelegt auf:
Mi., 17.06. bis Mo., 22.06.2015 (6     Tage)

Es sind noch einige Plätze frei!
Pauschalreise mit Busfahrt, Hotel, Halbpension, Ausflügen und Ver-
anstaltungen  inkl.  Wandertagsplakette.  (Eintrittsgelder  sind  Extra-
kosten!) Quartier in einem 3½***S-Hotel im Naturpark Teutoburger
Wald/Eggegebirge. Teilnehmerzahl: mindestens 30 Personen.

Der Reisepreis beträgt pro Person im ½ DZ 449,00 €. EZ-Zuschlag
75,00 € (alle 5 Nächte) zahlbar bis 15.04.2015. Wir empfehlen eine
Reiseversicherung („RundumSorglosPaket“) als günstige Gruppen-
versicherung mit Reiserücktritts- und Abbruchkostenversicherung. 
Vorläufiges Programm:
Mi., 17.06. Anreise, unterwegs ein Spaziergang mit Besichtigung
Do., 18.06. Ausflug  ins  Paderborner  Land  mit  Besichtigung  oder

Wanderung/Spaziergang.  Empfang  der  Wandertags-
wimpelgruppe aus Bad Harzburg und Eröffnungsfeier 

Fr., 19.06. Ausflug  ins  Paderborner  Land  mit  Besichtigung/Spazier-
gang/Wanderung (oder Tagungen der Fachwarte), Besuch
der Tourismusbörse und DWT-Veranstaltungen

Sa., 20.06. Ausflug  ins  Paderborner  Land  mit  Besichtigung/Spazier-
gang/Wanderung.  Seniorenkaffee  für  ab  80-jährige  Teil-
nehmer,  Vorstellung  des  116.  Deutschen  Wandertages
2016, Auszeichnung der Wanderwettbewerbsgruppen

So., 21.06. evtl. Ökumenischer Gottesdienst, Feierstunde, Festumzug
durch Paderborn (als Teilnehmer oder Zuschauer)

Mo., 22.06. Teilnahme an der Schlusskundgebung, Heimreise 

Das  gesamte  Programm  wird  auch  seniorengerecht  für  Nicht-
wanderer  („Fußkranke“)  gestaltet.  Die  Teilnahme  an  den  (kleinen)
Wanderungen  ist  freiwillig!  Alternativ  oder  kombiniert  werden  auch
Besichtigungen oder Spaziergänge angeboten. Es besteht auch die
Möglichkeit, mit nur kurzen Gehstrecken teilzunehmen.

Hinweise: Änderungen des Programms bleiben wetterbedingt oder aus
organisatorischen  Gründen  vorbehalten!  Die  Teilnahme  an  allen

Wanderungen und Veranstaltungen ist nach örtlicher Absprache täglich
freigestellt.  Das  ausführliche  Ausflugsprogramm  mit  Urlaubsadresse
wird den Teilnehmern rechtzeitig zugeschickt.
Reiseleiter und Wanderführer: Christian Drescher (Vorsitzender)
Die  ausführliche  Reiseausschreibung mit  Anmeldeformular  ist  bei
unserer Geschäftsstelle erhältlich! 
Anmeldungen  werden  umgehend  erbeten  bei:
Glatzer Gebirgs-Verein (GGV) Braunschweig e.V., Postfach 22 16,
38012 Braunschweig, Tel. (0 53 03) 99 092 88 cd

Busfahrt zur Wallfahrt nach Telgte
69. Jahreswallfahrt der Grafschaft Glatz

zur Gnadenmutter von Telgte (Westfalen)

Zur diesjährigen Grafschaft Glatzer Wallfahrt  fahren wir  am  Sonn-
abend, den 29. August 2015, mit einem Reisebus zur Wallfahrt nach
Telgte. Dort treffen sich wieder  viele hundert Heimatfreunde in den
Trefflokalen und feiern den Festgottesdienst mit Großdechant Prälat
Franz  Jung.  Viele  Stände  bieten  dort  wieder  schlesische  Würste,
Kuchen und Liköre sowie heimatliche Bücher und Karten an.
Die  Haltestellen sind wie im Vorjahr: 05:00 Uhr Braunschweig-Rote
Wiese – 05:20 Uhr Vechelde (Rathaus) –  05:45 Uhr Peine-Essing-
hausen  (Netto-Markt)  und  06:30  Uhr  Garbsen  (Raststätte  A2).
Rückfahrt  nach  Ende  der  Schlussandacht  um  ca.  16:30  Uhr,
Rückkehr ca. zwischen 19:30 und 21:00 Uhr.
Der  Fahrpreis pro Person beträgt wie im Vorjahr einheitlich  30,00 €
durch den erheblichen Rückgang der Teilnehmerzahlen und die stei  -
genden Bus  kosten (zwei Busfahrer). Wir bitten um Euer Verständnis!
Der  Ablauf  der  Busfahrt  und das Wallfahrtsprogramm werden den
angemeldeten Teilnehmern rechtzeitig schriftlich mitgeteilt.
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich und werden frühzeitig
bis 22.07. erbeten oder spätestens bis 25.08. bei:

GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
Busorganisation  und  Fahrtbegleitung  erfolgen  wie  gewohnt  durch
Christian Drescher. Mindestteilnehmerzahl: 28 Personen cd
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AUS DEN VERBÄNDEN

Deutschlandtreffen der Schlesier
Das diesjährige „Schlesiertreffen“ findet am 20. und 21. Juni 2015
erstmals im Congress Centrum in Hannover statt.
Die  Eilenriedehalle ist die Treffenshalle der schlesischen Heimat-
kreise. In der Niedersachsenhalle finden die Veranstaltungen (u.a.
Eröffnung, Heimatabend, Hochamt und Hauptkundgebung) statt.

Der Preis je  Plakette beträgt 15,00 €. Er beinhaltet den Eintritt zu
der  Veranstaltung  an  beiden  Treffenstagen  sowie  zum  Heimat-
abend am 20. Juni um 17.00 Uhr.
Veranstaltungsort: Hannover Congress Centrum (HCC),  Theodor-
Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover – Zufahrt zum Parkhaus am HCC
über die Schackstraße, Park-Preise maximal 3,50 € (ganzer Tag)
Organisationsleitung: Deutschlandtreffen der Schlesier, Dollendorfer
Straße 412, 53639 Königswinter, Internet: www.schlesien-lm.de
Veranstalter: Landsmannschaft Schlesien - Nieder- und Oberschlesien
e.V., Bundesgeschäftsführung, Anschrift wie Organisationsleitung

Aktuelles vom
Deutschen Wanderverband
Weitere Infos unter: www.wanderverband.de

Verbandsschatzmeister ist tot

Trauer um Robert Strobel
Tief betroffen müssen wir mitteilen, dass
der  Schatzmeister  des  Deutschen  Wan-
derverbandes, Robert Strobel am 25. No-
vember  2014  im  Alter  von  74  Jahren
plötzlich  und  unerwartet  gestorben  ist.
Mit seinem Tod verlieren wir einen enga-
gierten  Streiter  für  das  Wandern  in
Deutschland.

Unsere langjährigen Wandertagsteilnehmer kennen den früheren Bür-
germeister  der  Stadt  Naila  und  langjährigen  Hauptvorsitzenden  des
Frankenwaldvereins vom 93. Deutschen Wandertag 1993 in Naila.
Robert Strobel war seit dem Jahr 1993 auf Bundesebene für den Deut-
schen  Wanderverband  (DWV)  aktiv.  Zunächst  als  Beisitzer  im  Ver-
bandsvorstand,  übernahm  der  Franke  im  Jahr  2005  die  verantwor-
tungsvolle Position des Schatzmeisters. Ein besonderes Anliegen war
Strobel immer eine die Zukunft des Verbandes sichernde Struktur der
Mitgliedsbeiträge. Dieses Ziel hat der Schatzmeister dank einer histori-
schen Reform, die er während der DWV-Mitgliederversammlung im Au-
gust 2014 in Bad Harzburg umsetzte, erreicht.
Die deutsche Wanderbewegung hat mit Robert Strobel einen Wander-
freund verloren, der uns mit seinem Wirken und seinem Einsatz unend-
lich großes Engagement schenkte. Die große Familie der Wanderfreun-
de in Deutschland wird ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Quellen: Frankenpost, Deutscher Wanderverband

Plakativ, modern und facettenreich

Neues Logo für Wanderbares Deutschland

Weiterentwicklung

Pünktlich zum 10-jährigen Jubiläum der „Qualitätsgastgeber Wander-
bares  Deutschland“  hat  der  Deutsche  Wanderverband  (DWV)  das
Logo für seine „Qualitätsinitiative Wanderbares Deutschland“ insge-
samt überarbeitet. Zum einen ist es nun moderner und plakativer als
zuvor. Zum anderen lassen sich mit dem neuen Logo die vielen unter-
schiedlichen Ableger der Qualitätsinitiative besser abbilden. 
Das bisherige Logo wurde vor fast 15 Jahren für die Qualitätswege „Wan-
derbares Deutschland“ – gewissermaßen die Keimzelle der DWV-Zertifizie-
rungen –  entwickelt.  DWV-Geschäftsführerin  Ute  Dicks:  „Damals  konnte
niemand wissen, dass schon wenige Jahre später auch Gastgeber nach
unseren Kriterien geprüft werden und heute thematische Wanderwege und
sogar ganze Regionen zur Qualitätsinitiative gehören.“ 
All diese Facetten kann das überarbeitete Logo ausdrücken. Auch andere
Unterscheidungen sind nun leicht zu erkennen. So ist eindeutig, ob mit ei-
nem Qualitätsgastgeber eine Unterkunft oder ein Gastronomie-Betrieb ge-
meint  ist.  Auch,  ob ein kurzer thematischer Qualitätsweg barrierearm ist
oder ein guter Tipp für Familien, lässt sich am Logo ablesen. Dazu ist jetzt
durch die Farben schwarz, rot, gold schon von weitem sichtbar, dass es
sich um eine deutschlandweite Initiative handelt.
Trotz  der  nötigen  Veränderungen  wollte  der  Deutsche  Wanderverband
Dicks zufolge auf bewährte Bestandteile des Logos auf keinen Fall verzich-
ten. „Ob direkt an den Wegen, auf der Wanderkarte, im Internet, in Bro-
schüren oder auf dem Schild vor einer Unterkunft – viele Wanderer verlas-
sen sich auf das Qualitätssiegel. Das sollten sie auch nach dessen Weiter-
entwicklung sofort erkennen“, sagt Dicks. Deswegen ist das große „W“ auf
der Silhouette einer Deutschlandkarte fester Bestandteil auch des überar-
beiteten Logos. Ebenso ein bestimmendes Element  ist nach wie vor der
Schriftzug „Wanderbares Deutschland“. 
Neben einem runden Logo für jede einzelne der unter dem großen Dach
von „Wanderbares Deutschland“ zusammen gefassten Zertifizierungen gibt
es eine rechteckige Grundversion. Sie stellt „Wanderbares Deutschland“ als
„Die Marke des Deutschen Wanderverbandes“ in den Vordergrund. 
Dicks: „Wir sind die einzige verlässliche, transparente und wirklich nachhal-
tige  Empfehlungsinstanz  für  ganzheitliche  Wandererlebnisse  in  Deutsch-
land. Genau das bringt das überarbeitete Logo zum Ausdruck.“

Magazin Ferienwandern 2015

Soviel Inhalt wie nie
Das  Magazin  Ferienwandern  für  das
Jahr 2015 hat so viel Inhalt wie kein Fe-
rienwandern zuvor. Das Anfang Dezem-
ber  erscheinende  Heft  informiert  über
eine Fülle von Wanderwegen, Wander-
regionen sowie  Terminen für  geführte
Wanderungen  und  bietet  eine  lange
Liste wanderfreundlicher Unterkünfte.
Mit dem Magazin informiert der Deutsche
Wanderverband (DWV) über  50 Wander-
regionen  und Wege im In-  und Ausland
sowie  weitere  spannende  Themen  rund
um das Wandern. Dazu hat die Redaktion
über  250  Termine  zu  geführten  Wande-
rungen zusammen getragen. Den schnel-

len Überblick bringt der Wanderkalender. Die meisten dieser Wanderungen
bieten qualifizierte Wanderführer aus den Mitgliedsvereinen des Deutschen
Wanderverbandes  an.  Das  garantiert  Spannung,  Geselligkeit  und  Spaß.
Um Letzteren nicht zu verlieren, sind bei mehrtägigen Wanderungen wan-
derfreundliche Unterkünfte ein Muss. Die Beschreibung von rund 120 die-
ser Häuser bietet der dritte Teil des Magazins.
Das Heft startet mit einer beeindruckenden Fotostrecke aus vielen Regio-
nen Deutschlands. Schon hier bekommen die Leser Lust, die Wanderschu-
he anzuziehen und sofort loszugehen. Dieser Wunsch wird in der Rubrik
„Wanderthemen“ noch stärker. Wie wäre es zum Beispiel mit einer Tour auf
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grünen Saumpfaden entlang der Hermannshöhen im Teutoburger Wald?
Einen Besuch wert ist sicher auch der Donauberglandweg. 
Wie gewohnt  informiert  Ferienwandern  über  den Deutschen Wandertag,
der im Jahr 2015 im Paderborner Land unter dem Motto „Wandern an Quel-
len“ stattfindet. Dazu erfahren die Leser, wie prächtig sich die Qualitätsini-
tiative „Wanderbares Deutschland“  entwickelt  hat.  Die Qualitätsgastgeber
feiern im Jahr  2015 ihr  10-jähriges Jubiläum.  Nicht zuletzt  gibt  das Heft
einen Überblick über die Vorteile der DWV-Mitgliedskarte. 
Zu bekommen ist Ferienwandern 2015 innerhalb Deutschlands gegen eine
Versandkostenpauschale  von  3,70  EUR bei:  Deutscher  Wanderverband,
Wilhelmshöher Allee 157-159, 34121 Kassel, Tel. (05 61) 9 38 73-0, E-Mail:
info@wanderverband.de bzw. online auf www.wanderbares-deutschland.de

Magazin Wanderbares Deutschland 2015

Wie sexy ist Wandern? – oder: 
Wo Wandern am schönsten ist

Das  Magazin  Wanderbares  Deutsch-
land 2015 ist erschienen. Das Heft bie-
tet  interessante  Hintergrundinforma-
tionen  rund  ums  Wandern,  opulente
Bildstrecken,  spannende  Reportagen
über  gesellschaftsrelevante  Entwick-
lungen im und rund um den Deutschen
Wanderverband. Dazu gibt das Maga-
zin viele wertvolle Tipps zu Qualitäts-
wegen,  Tagestouren,  Themenwegen
sowie  Rundwanderungen  und  Quali-
tätsregionen. 

Zu Beginn  des Jahresmagazins  gehen junge Nachwuchsjournalisten  der
Münchner Journalistenschule der Frage nach, wie sexy Wandern ist. Her-
ausgekommen ist ein spannendes, unbedingt lesenswertes Dossier. Eine
wahre Augenweide ist die Fotogalerie Romantische Mittelgebirge, die aus
dem neuen Bildband von Bernd Ritschel stammt. Eine Erfolgsgeschichte für
Hotels  und  Gastronomie,  die  an  Wanderwegen  liegen,  ist  die  Initiative
„Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland“. Sie feiert in diesem Jahr

10-jährigen Geburtstag – für die Redaktion von Wanderbares Deutschland
Grund genug, das Thema kenntnisreich im Heft zu behandeln. Außerdem
erfahren die Leserinnen und Leser, warum das integrative Wegemanage-
ment des Deutschen Wanderverbandes mit der neu entwickelten Software
„Natursportplaner“ deutschlandweit die Planung von Vereinen, Verbänden
und Behörden revolutioniert. Ein weiteres DWV-Projekt sind die Draußen-
schulen: Ein Tag pro Woche Unterricht im Freien – bei jedem Wetter. Das
Projekt begeistert Schulen, Eltern, vor allem aber die Kinder.
Abgerundet wird das Heft  durch ein 16-seitiges Special  zu den Europäi-
schen Qualitätswegen, den Leading Quality Trails – Best of Europe. 
Das 148 Seiten starke Heft  ist  für  5,90 Euro im Zeitschriftenhandel  und
unter www.wanderbares-deutschland.de (zzgl. Porto) zu bekommen. 

Bundesweiter Aktionstag „gemeinsam unterwegs“

Am  Samstag,  dem  20.  Juni
2015,  wird  es  einen  bundes-
weiten  Aktionstag  unter  dem
Motto „gemeinsam unterwegs“
geben. Es wird dazu eine zen-
trale  Aktion  im  Rahmen  des
zeitgleich  stattfindenden  115.
Deutschen  Wandertages
(DWT) in  Paderborn  angebo-
ten,  zu  der  alle  herzlich  will-
kommen sind. Aber selbstver-
ständlich  ist  es  auch  möglich
und  gewünscht,  dass  eine
Wanderung  oder  andere
Draußenaktivität  von  den
Gruppen,  die  nicht  nach  Pa-
derborn kommen können,  bei

Ihnen vor Ort durchgeführt wird. Die Aktionen der Gruppen werden an
die Deutsche Wanderjugend (DWJ) gemeldet und beim DWT öffentlich
dokumentiert.  So ist  für alle  ersichtlich,  wie viele  Gruppen mit welch
bunten Ideen, beim bundesweiten Aktionstag dabei sind. 
Kontakt: Aktionstag@wanderjugend.de – Facebook: DWJ Aktionstag
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AUS DER LITERATUR

Zum 115. Deutschen Wandertag in Paderborn:
KOMPASS-Wanderkarte Nr. 844

Südlicher Teutoburger Wald - 
Eggegebirge - Oberwälder Land
Wanderkarte 1:50 000, GPS-genau
mit Aktiv-Guide (Begleitheft)
11,8 cm × 19,5 cm (gefaltet)
KOMPASS-Karten Verlag, Innsbruck
Veröffentlicht: Juli 2014 
ISBN: 978-3-85026-192-0, Preis: 7,95 €
Die  GPS-genauen  KOMPASS  Karten  sind
ideal  für  Ihre  nächste  Tour!  Der  lesefreund-
liche  Maßstab  und  nützliche  Informationen
über die Region erleichtern Ihre Planung. 

Zwischen der Weser und der Lippe erhebt sich das Eggegebirge, das auch
kurz und einfach „Egge“ genannt wird. Rund um den 468 m hohen Mittelge-
birgszug im östlichen Nordrhein-Westfalen breitet sich ein vielfältiges Ge-
biet aus, das sich nordwärts mit dem Teutoburger Wald und im Osten mit
der Paderborner Hochfläche fortsetzt.
Gebirge – Wald – Ebene: all das verheißt abwechslungsreiche Landschaft-
serlebnisse. Dies bestätigt auch ein Blick auf die neue KOMPASS-Karte Nr.
844, die alle Routen und Verkehrswege, Täler und Höhen, Städte und Dör-
fer dieser Region detailreich und GPS-genau darstellt. 
Ein beigelegter Aktiv Guide liefert zahlreiche Tourentipps, aktuelle Adres-
sen und viel Wissenswertes über dieses norddeutsche Freizeitrevier.

50 Wanderungen in Hamburgs Umland, 
nicht nur für Wochenendausflügler

Michael Schnelle

Rund um Hamburg
Holsteinische Schweiz 
bis Lüneburger Heide

50 Touren
176 Seiten mit 87 Farbabbildungen
50 Wanderkärtchen, 2 Übersichtskarten
11,5 × 16,5 cm
kartoniert mit Polytex-Laminierung
Bergverlag Rother, München
3. Auflage 2013
ISBN: 978-3-7633-4314-0, Preis: 14,90 €

Das  Umland  Hamburgs  ist  von  einer  beeindruckenden  landschaftlichen
Vielfalt geprägt: Im Norden die reizvollen Seen der Holsteinischen Schweiz,
im Osten mit den Lauenburgischen Seen der älteste Naturpark Schleswig-
Holsteins, die berühmte Hansestadt Lübeck sowie das ursprüngliche West-
mecklenburg. Im Süden reicht das Wandergebiet bis zur Lüneburger Heide,
im Westen bis in die Wingst. Der Hamburger Autor Michael Schnelle hat 50
abwechslungsreiche  Touren  zusammengestellt:  Romantische  Pfade  ent-
lang der Elbe, bezaubernde Fachwerkstädte, malerische Seenrundwande-
rungen,  stille  Waldpfade,  Wege durch  Hochmoor  und Marschlandschaft,
wunderschöne Heidewanderungen und sogar eine „Bergbesteigung“ in den
Wierener Bergen laden zu spannenden Genusswandertouren ein.
Die vorgestellten Touren beinhalten eine Mischung aus gemütlichen, kürze-
ren  und  etwas  mühsameren,  längeren  (Halb-)  Tageswanderungen.  Die
Länge der Touren variiert zwischen 10 und 23 Kilometer. Hamburg ist das
geografische Zentrum, keine Tour ist weiter als 100 km von der Stadtgren-
ze entfernt. Da sich Ausgangs- und Zielpunkte aller Wanderungen an Bahn-
höfen befinden, kann man mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen. Jeder
Wanderung ist ein Tourensteckbrief mit Hinweisen zu Sehenswürdigkeiten
vorangestellt. Kartenausschnitte mit eingezeichnetem Wegverlauf, eine ge-
naue  Routenbeschreibung,  aussagekräftige  Höhenprofile  und  Farbfotos
komplettieren die Information.  Der  Wanderführer  liegt  nun in  der  dritten,
komplett überarbeiteten Auflage vor. Ein praktischer Wegbegleiter für alle,
die das Wandergebiet rund um Hamburg kennenlernen wollen! 

Grundkenntnisse und Spezialwissen
für alle Outdoor-Aktivitäten

Neil Wilson

Sicherheit – Orientie-
rung – Routenplanung

Das Survivalwissen 
der Eliteeinheiten

100 Bilder
17 × 24 cm, broschiert, 176 Seiten
Paul Pietsch Verlag, Stuttgart
1. Auflage, 2002
ISBN: 978-3-613-50418-9, Preis: 14,90 €

Das Buch hilft,  den rechten Weg in schwierigem Gelände zu finden. Es
zeigt, wie Karten aufgebaut sind, wie man sie liest und ihre Informationen
auf das Gelände überträgt. Es erklärt den Gebrauch von Kompass, Höhen-
meter, Schrittzähler, Sextant und GPS-Gerät, beschreibt  die Bestimmung
von Richtung und Entfernung nach Karte und Kartenwinkelmesser  sowie
mit  dem Kompass. Doch auch ohne Technik findet man sich mit diesem
Buch zurecht: Wie erkennt man an einem Baum wo Süden ist? Was sagt
einem der Stand der Sonne oder der Blick in den Nachthimmel? Wie kann
man sich mit  einfachsten Mitteln einen Kompass bauen? Darüber hinaus
beschreibt  der  Autor  die  Orientierung  im  Gelände  nach  vorgegebener
Marschzahl und das Bestimmen eines Punktes auf der Karte durch Kreuz-
peilung. Er zeigt, wie man Hindernisse kontrolliert umgeht und die Marsch-
richtung in unübersichtlichem Gelände überwacht. Einige Kapitel enthalten
wichtige Tipps zur Gewährleistung der persönlichen Sicherheit in ungesi-
chertem Gelände.

„Meine Welt war das Dorf“
Unvergessene Dorfgeschichten. 
Band 6 / 1916-1976.

Wir Kinder vom Lande
Zeitzeugen-Erinnerungen, 256 Seiten, 
mit vielen Abbildungen, Ortsregister
13 × 19 cm, Klappenbroschur
Zeitgut Verlag, Berlin, 2014
ISBN: 978-3-86614-227-5, Preis: 11,90 €

Ein Bulle als Zugtier beim Pflügen, Eherin-
ge im Klingelbeutel,  eine Pfarrersfrau auf
der  „Schandbank“  in  der  Dorfkirche,  Auf-
klärung unter der Dorfjugend 1957 und ein

Schweinebad – das alles und noch viele andere kuriose, aber auch ernste
Geschichten sind im neuen Buch des Zeitgut Verlages versammelt. Damit
liegt jetzt ein weiterer Band mit Dorfgeschichten vor, in dem Menschen aus
vielen Gegenden Deutschlands Erlebnisse aus ihrem Leben erzählen. Die
Geschichten im Buch erinnern an lokale Bräuche und Besonderheiten. Und
so entsteht ein Spektrum ländlichen Lebens durch sechs Jahrzehnte.

wanderlust 2/2015 – Hoch hinaus
55 Seiten  Wandern  –  Wanderziele:  Ham-
burg,  Wendland,  Borgholzhausen,  Aalen,
Bad  Grönenbach,  Premiumwanderwegen
im Renchtal,  Garmisch-Partenkirchen,  Ko-
penhagen,  Salzkammergut,  Osterbräuche
in  Kärnten,  Smaragdsuche  im  Habachtal,
Pieninen-Gebirge  (Karpaten/Südpolen),
1. Teneriffa Walking Festival u.a.
Weitere  Themen:  Die  sieben  abenteuer-
lichsten  Höhenwanderungen  in  Deutsch-
land; Der Kauz; Populäre Irrtümer; Kräuter-
kunde im Allgäu; Hallo, lieber Frühling; Im-
prägnierer  im  großen Praxischeck;  Repair
Cafés in ganz Deutschland
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wanderlust 3/2015 – Unser Land ist magisch!
70 Seiten Wandern – Wanderziele: Müritz-
Nationalpark, Rheine, Auf den Spuren von
Hollywood  im  sächsischen  Görlitz,  Sach-
sens  Dörfer,  Hundertwasser-Bahnhof  Uel-
zen, Höhenwege im Vinschgau, Sauerland,
Kanada, Sibirien,  Bergtourismus in Monte-
negro, Albanien und Kosovo (Balkan)
Weitere  Themen:  Zeitreise  zu  Deutsch-
lands  schönsten  Schlössern  und  Burgen;
Hasenglöckchen;  Populäre  Irrtümer;  Knö-
del- und Kräuterkurse am Tegernsee; Zie-
genkäse  aus  dem  Ultental;  Produkte  für
warme  Tage;  Top-Wanderschuhe  im
großen Praxis-Check; Leihen statt kaufen

Abopreise: 1 Jahr für 24,90 €, 2 Jahre mit Prämie 24,90 € pro Jahr
Abonnementbestellungen bitte online oder an: wanderlust Aboservice, 
IPS Datenservice GmbH, Carl-Zeiss-Str. 5, 53340 Meckenheim
Tel. (0 22 25) 70 85 - 386, E-Mail: wanderlust@aboteam.de
Bestellung von Einzelheften nur gegen V-Scheck (Einzelpreis 4,90 € 
je Heft plus 2,50 € für Versand und Verpackung) bei:
Brinkmann Henrich Medien GmbH, Heerstraße 5, 58540 Meinerzhagen
Weitere Informationen im Internet unter: www.wanderlust-magazin.de

AUS DEM HEIMATANGEBOT

Heimatartikel nur eingeschränkt erhältlich
Die folgenden Heimat-Artikel werden nur eingeschränkt bei den
Veranstaltungen des GGV, in der Heimatstube und auf Anfrage,
als Sammelbestellung oder bei Sonderaktionen angeboten:

Heimatliche Spirituosen nach schlesischen Rezepturen

THIENELT’s  Rabenvater  sowie  Kirchwin  Magen-Bitter,  Breslauer
Dom  Kräuterlikör  und  Danziger  Goldwasser  Gewürzlikör  mit
Blattgold sind nur auf Anfrage und soweit vorhanden erhältlich.

Sonderaktion! Jetzt auch ohne Bestellung
THIENELT’s  Schüttboden  Traditionskümmel
und THIENELT’s Kroatzbeer-Likör erhältlich

THIENELT’s Schüttboden – Traditionskümmel – 
Der Herrenlikör aus dem Hause Moritz Thienelt
Kümmel-Spirituose, 40 % vol.
Aus  der  Sammelbestellung  von  Februar  2014  sind
noch  einige  Flaschen  ohne  Vorbestellung  erhältlich.
Verkauf nur im Raum Braunschweig und Umgebung
möglich. Lieferung auf Anfrage. Kein Versand!

Einzelpreis: 16,50 € je 0,7l-Glasflasche

Außerdem  ist  auch  noch  ein  kleiner  Posten  von
THIENELT’s Kroatzbeere (Waldbrombeer-Liqueur)
aus dem Hause Moritz Thienelt (30 % vol.)
zeitweise im Angebot (solange der Vorrat reicht).

Einzelpreis: 15,00 € je 0,5l-Glasflasche
Selbstkostenpreise inkl. anteiliger Beschaffungskosten.
In  den  Preisen  ist  keine  Umsatzsteuer  enthalten.

Anfragen und Verkauf bei:
Christian  Drescher,  Ostlandstr.  4  A,  38176  Wendeburg,  Telefon:
(0 53 03) 99 092 88 und bei den Veranstaltungen des GGV.

Aktuelle zweisprachige Landkarten der deut. Ostgebiete
Weiterhin sind die Restbestände der  hervorragenden zweisprachi  -
gen Landkarten aus dem HÖFER-Verlag wegen Sortimentsaufgabe
zu  reduzierten Sonderpreisen mit 30 bis 37 % Nachlass  erhält-
lich. Es gilt noch die folgende Preisliste, solange der Vorrat reicht:

Untere Oder (Berlin-Stettin) 1:200 000 8,90 € 6,00 €
Ostbrandenburg-Niederschlesien 1:200 000 10,90 € 8,00 €
Egerland-Nordböhm. (Bäderdreieck) 1:200 000 10,90 € 8,00 €
Westpommern (mit Stettin-Kolberg) 1:200 000 10,90 € 8,00 €
Hinterpommern (mit Köslin-Danzig) 1:200 000 10,90 € 8,00 €

Bei Postversand kommen nur Versandkosten von 1,50 bis 2,40 €
hinzu. (Bei Bestellung ab 3 Landkarten ist die Lieferung kostenfrei.)

Anfragen  bitte  bei: Christian  Drescher,  Ostlandstraße  4  A,
38176  Wendeburg,  Telefon:  (0 53 03)  99 092 88  und  bei  den
Veranstaltungen des Glatzer Gebirgs-Vereins (GGV).

Werbt neue Mitglieder für den
Glatzer Gebirgs-Verein
(GGV) Braunschweig e.V.
für eine gesicherte Zukunft!
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